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Stadtwerke Böblingen 
GmbH & Co. KG 

Antrag zur Herstellung eines Fernwärme-

Hausanschlusses 
(gem. AVB Fernwärme V § 10, Absatz 2) 

Datum 
 
 

______________________ 
Fernwärmeversorgungsgebiet* 
 
 
 
_________________________________________________________________ 

Übergabestation (Straße, Hausnummer) 
 
 
Kunden-Nummer * 
 
 

 
 
Stadtwerke Böblingen GmbH & Co. KG 

Wolfgang-Brumme-Allee 32 

71032 Böblingen 

 

Organisationseinheit SWBB (T-NHA), Sachbearbeiter, Telefon, E-Mail* 
 
 
Vertragspartner/Kunde (Name, Anschrift, Telefon, E-Mail) 
 
 

Antragsteller/vom Kunden Beauftragter (Name, Anschrift, Telefon, E-Mail) 
 
 

Hiermit stelle(-n) ich(wir) den Antrag, zur Prüfung der Anschlussmöglichkeiten an das Fernwärmenetz der 
Stadtwerke Böblingen und der Zusendung eines Angebotes für einen Fernwärme Hausanschlusses 

Angaben zum Gebäude 

□ bestehendes Gebäude 
Baujahr des Gebäudes _________________ 

□ zu 
errichtendes 
Gebäude 

□ Erweiterung/Änderung 

Nutzung des 
Gebäudes: 

 
Wohnen _________ m² 
 
Anzahl der Wohnungen ________ 

 
Lager 
_________ m² 
 
Büro _________ 
m² 

 
Geschäftshaus _________ m² 
 
Sonstiges _________ m² 

Heizungsanlage vorhanden:    □ nein     □ ja            Leistung der Kesselanlage: ___________ kW 

 

Gewünschte Wärmeleistung inklusive Warmwasserbereitung: ____________ kW 

Anschlussnehmer/Kunde 

Name Telefonnummer 
E-Mail-
Adresse 

Anschrift 

    

Antragsteller 

Name Telefonnummer 
E-Mail-
Adresse 

Anschrift 

    

Fertigstellung und Inbetriebnahme bis zum                                      (Datum) gewünscht. 

 
Dem Antrag sind beigefügt: 
 
□ Lageplan des Hauses                     
□ Grundrisszeichnung des Kellers  
□ Gebäude Heizlastberechnung 
 

Antragsteller/Kunde 
(Datum und Unterschrift) 
 

 
 
 
 

_____________________________________ 
*von der SWBB auszufüllen 



Stadtwerke Böblingen 
GmbH & Co. KG 

Daten der Hauszentrale/Hausanlage 
Angaben des Kunden und Festlegung der SWBB 

(Vertragsbestandteil) 

Datum 
 
___________________ 

Fernwärmeversorgungsgebiet* 
 
 
 
_____________________________________________ 

Übergabestation (Straße, Hausnummer) 
 

 
Kunden-Nummer * 
 

 

 
 

Stadtwerke Böblingen GmbH & Co. KG 

Wolfgang-Brumme-Allee 32 

71032 Böblingen 

 

Organisationseinheit SWBB (TP-TB, Sachbearbeiter, Telefon, E-Mail)* 
 

 

Vertragspartner/Kunde (Name, Anschrift, Telefon, E-Mail) 
 

 
Aussteller/vom Kunden Beauftragter (Name, Anschrift, Telefon, E-Mail) 
 

 

 
Formel-
zeichen 

Einheit 

Heizung 
□ Einrohr 
□ Zweirohr 
□ Fußboden 

Lüftung 
□ Frischluft 
□ Umluft 

Warmwasser 
□ SLS 
□ SP 

Sonstiges** 
 
_____________ 

Summe 

H
ei

zk
ö
rp

er
ar

t:
  
□

  
G

u
ss

ra
d

ia
to

re
n

  
  
 □

  
St

ah
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ö
h
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n

-H
K

  
  
 □
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o
n
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o
re

n
 

  
  
  
  
  
  

  
  
  

  
  
  
 □

  
St
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n
  
  □

  
P
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en

-H
K

 

G
eo

d
ät

is
ch

e 
H

ö
h

en
 

höchster Punkt der 
Anlage 

hgeod.max. müNN     X 

tiefster Punkt der 
Anlage 

hgeod.min. müNN     X 

Übergabestation OKFB hgeod. Ü. müNN     X 

D
ru

ck
 max. zul. 

Betriebsüberdruck 
pHzul. bar     X 

Anlagenwiderstand ΔpH mbar     X 

Te
m

p
er

at
u

r 

zul. Vorlauftemp. ϑVNzul. °C     X 

max. Vorlauftemp. ϑVNmax. °C     X 

erf. min. Vorlauftemp. ϑVNmin. °C X    X 

max. Rücklauftemp. ϑRNmax. °C     X 

W
är

m
eb

ed
ar

f 

nach DIN EN 12831 Q H1 kW   X   

nach DIN V 18599 Q H2 kW X X    

nach DIN 4708 Q H3 kW X  X   

Ersatzverfahren Q H4 kW      

nach Brennstoff-
verbrauch 

Q H5 kW      

Inst. Heizflächenlstg., bez. auf 
Systemtep. _______  ________°C 

Q H inst. kW  X X   

Volumenstrom Hausanlage*** VH l/min      

Korrekturfaktor X X     X 

Festgelegter Anschlusswert Q H fest. kW      

Volumenstrom Übergabestation Vü l/min      

Nennweite an der Übergabestelle X X      

 
Vertragsanschlusswert ___________________   kW 

Vertr. Fernheizvolumenstrom (primär) 
__________________   m³/h 

Heizmittelvolumenstrom (sekundär) 
__________________   m³/h 

Wohn-/Nutzfläche __________________ m² spez. Wärmebed. ____________ W/m² umb. Raum _____________ m³ spez. Wärmebed. _____ W/m³ 

Bemerkungen 
 

*von der SWBB auszufüllen 
**z.B. Klima, Einrohrheizung, Solaranlage 
***Vorlauftemperatur der Anlage beachten 

SWBB (Datum und Unterschrift) 
 
 
________________________________________ 

Aufsteller (Datum und Unterschrift) 
 
 
______________________________________________ 
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  [°C] [bar] [°C] [°C] [°C] [°C] 

PN 16 130 0,8 90 65 45 55 

PN 25 130 0,8 90 65 45 55 

PN 16 130 0,8 90 65 45 55 

PN 16 130 0,8 90 65 45 55 

PN 16 130 0,8 90 65 45 
 
55 

PN 16 130 0,8 90 65 45 55 

PN 16 130 0,8 90 65 45 55 

PN 16 130 0,8 90 65 45 55 

PN 16 130 0,8 90 65 45 55 

PN 16 130 0,8 90 65 45 
 
55 

PN 16 130 0,8 90 65 45 
 
55 
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Die Anforderungsliste dient zur Überprüfung wesentlicher Anforderungen der TAB. 

Alle unten aufgeführten Punkte müssen spätestens zur Inbetriebnahme erfüllt sein. 

 

              

vorhanden /erfüllt 

 

1. „Antrag zur Herstellung eines Fernwärme-Hausanschlusses“ (Anlage 1) 

unterschrieben eingereicht, bei Neuanschluss  

 

2. „Antrag zur Abnahme und Inbetriebnahme der Anlage“ (Anlage 5)  

unterschieben eingereicht  

 

3. R&I-Schema eingereicht  

  

4. Druckprüfungsprotokoll Übergabestation vorhanden  

 

5. Auslegung des Herstellers zum Wärmetauscher vorhanden  

 

6. Absperrarmatur frei zugänglich  

 

7. Bedienungsanleitung Hausstation vorhanden  

 

8. Schrauben der Festigkeitsklasse 5.6 verbaut  

 

9. CE-Kennzeichnung der Hausstation vorhanden  

 

10. Passstück für Wärmemengenzähler mit techn. Kundenberatung 

SWBB abgestimmt / eingebaut  

 

  



 

 vorhanden/erfült 

   

  

11. Volumenstrom- und Differenzdruckregler eingebaut  

 

12. Motorventil/Stellantrieb eingebaut  

  

13. Potentialausgleich angeschlossen und geprüft  

 

14. Verbindungen geschweißt oder flachdichtend  

 

15. Bauteile entsprechen PN 16 oder PN 25 gemäß Datenblatt  

 

16. Manometer bis 16 oder 25 bar gemäß Datenblatt eingebaut  

 

17. Einschweißmuffen für Temperaturfühler vorhanden  

 

18. Rücklauftemperaturbegrenzung gemäß Datenblatt eingestellt  

 

19. Zerstörungsfrei und einfach demontierbare Isolierung vorhanden                                 

 

20. Hausanschlussraum ausreichend beleuchtet  

 

21. Stromanschluss vorhanden, Dauerbetrieb gewährleistet  

 

22. Außentemperaturfühler angeschlossen  

 

 

Bemerkungen: 

 

 

 ________________  _______________________________  ________________________  

Datum Heizungsbaufirma Name 

 

 ............................................................. 

 Unterschrift 



Stadtwerke Böblingen 
GmbH & Co. KG 

Nachweis der fachgerechten Ausführung von 

Pressverbindungen in Fernwärmenetzen 

Datum 
 
 
__________________________ 

Fernwärmeversorgungsgebiet* 
 
 
 
_____________________________________________ 

Übergabestation (Straße, Hausnummer) 
 
 
Kunden-Nummer * 
 
 

 
 
Stadtwerke Böblingen GmbH & Co. KG 

Wolfgang-Brumme-Allee 32 

71032 Böblingen 

 

Organisationseinheit SWBB (T-NHA), Sachbearbeiter, Telefon)* 
 
 
Vertragspartner/Kunde (Name, Anschrift, Telefon) 
 
 
Antragsteller/vom Kunden Beauftragter (Name, Anschrift, Telefon) 
 
 

Der Antrag ist mindestens fünf Arbeitstage 

 vor dem gewünschten Termin bei der SWBB anzureichen! 

 

Verwendetes zugelassendes Presssystem nach AGFW Arbeitsblatt 524 

 
Hersteller: _______________________________   System: ______________________________________ 
 

 

Verwendete geprüfte Pressmaschinen und Pressbacken 

 
Hiermit bestätigen wir, dass sämtliche zur Pressung benutzten Arbeitsmittel über die erforderlichen gültigen 
Wartungen und Prüfungen verfügen. 

 
 

Wir bestätigen die fachgerechte Ausführung der Pressverbindungen unter Berücksichtigung der gültigen 

Vorschriften und Verarbeitungsrichtlinien des AGFW Arbeitsblattes 524, des Presssystemherstellers sowie die 

allgemeinen technischen Regeln Rohrleitungsbau 

 

Bemerkungen: 
 
 
 
 

Bei der Prüfung festgestellte Mängel (Sichtprüfung): 
 
 
 

Fachfirma (Datum, Stempel, Unterschrift) 
 
 
 
 

SWBB (Datum, Stempel, Unterschrift) 

 



ANLAGE 8- ANTRAG ZUR ÄNDERUNG DER FERNWÄRMEANSCHLUSSLEISTUNG
Bitte füllen Sie alle Felder aus oder streichen die Felder durch, wenn sie nicht zutreffen.

1. ANSCHLUSSNEHMER/KUNDE

Kundennummer:……………………………………. Name: ……………………................................………………………………………………………………………………. 

Anschrift Kunde:….…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 

Anschrift Abnahmestelle (falls abweichend):………………………………………………..………………………………………………………………………………………… 

E-Mail-Adresse: ……………………………………………………………………………..    Telefon:…………………………………………………………………………………….

Leistungsanpassung kostenpflichtig gemäß aktuell gültigem Preisblatt

2. NEUE ANSCHLUSSLEISTUNG

Neu ermittelte Anschlussleistung:….…………... kW 

bisherige Anschlussleistung: ……….......... kW

Dem Antrag ist beigefügt:    Option 1: Daten der Hauszentrale/Hausanlage (siehe TAB-HW Anlage 2)

   oder      Option 2: Kopie des Beratungsberichtes des Gebäude-Checks der Verbraucherzentrale
(ausschließlich über die Energieagentur Landkreis Böblingen möglich) 

HINWEISE: Wir empfehlen dringend, dass Sie auch bei Auswahl der Option 2 die gewünschte Änderung der Anschluss-
leistung vor Antragstellung mit einem Heizungsfachbetrieb abstimmen. Zu Option 1 und Option 2: Ohne einen Abgleich von 
Sekundär- und Primärseite (z. B. Anpassung der Pumpenleistung) kann die Änderung der Anschlussleistung zu Problemen beim 
Betrieb Ihrer Heizungsanlage führen. Einsätze unseres Bereitschaftsdienstes, die von Störungen durch Ihren Betrieb Ihrer
Heizungsanlage verursacht werden, berechnen wir Ihnen zu unseren geltenden Verrechnungssätzen gemäß dem aktuellen 
Preisblatt.
Die Reduktion der Anschlussleistung mit Option 2 ist nur möglich, so lange es eine entsprechende Vereinbarung zwischen den 
Stadtwerken Böblingen und der Energieagentur des Landkreises Böblingen zum Beratungsangebot „Gebäude-Check“ gibt.

3. NUTZUNG DES GEBÄUDES
Wohnen: …………...m² Anzahl der Wohnungen: …..……….

Lager: …………...m² Büro: ………..….m² Geschäftshaus: …..……….m² 

4.     BESTÄTIGUNG DURCH FACHBETRIEB

Name: ………………………………………………………………………………………................................……………………………………………………………………………….

Anschrift: ……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….

E-Mail-Adresse: ……………………………………………………………………………..     Telefon:…………………………………………………………………………………….

Die Kundenanlage entspricht den Anforderungen der Technischen Anschlussbedingungen Heizwasser (TAB-HW) für den Anschluss 
an die Fernwärmenetze der Stadtwerke Böblingen GmbH & Co. KG und bei Option 1 zusätzlich den Angaben der Anlage 2 TAB-HW. 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 
Fachbetrieb  Datum Stempel Unterschrift

Mit Ihrer nachfolgenden Unterschrift beantragen Sie die kostenpflichtige Änderung Ihrer Anschlussleistung mit oben 
genanntem Wert. Aktuell betragen die Kosten dafür 140,00 € netto zzgl. aktuell gültiger Mehrwertsteuer.

 ......................................................................  ...............................................................................................................  
Ort, Datum Unterschrift Kunde
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